
ANREISE

11. Fenster- und Türenkolloquium

PROGRAMM

HOTELS

Sollten Sie eine Übernachtung benötigen, empfehlen wir 
Ihnen folgende Hotels. Unter dem Kennwort "Fenster- und 
Türenkolloquium" haben wir ein Zimmerkontigent reserviert.

Übernachtungsmöglichkeiten Innenstadt Dresden

■■ 	Dorint Hotel Dresden 
Grunaer Straße 14 · 01069 Dresden 
+49 351 4915 0 
reservierung.dresden@dorint.com 
www.dorint.com/dresden 

■■ Ibis Hotels Dresden 
Prager Straße 5/9/13 • 01069 Dresden 
+49 351 4856 4856 
reservierung@ibis-dresden.de 
www.ibis-dresden.de

Übernachtungsmöglichkeit in Institutsnähe

■■ Gästehaus der TU-Dresden „Am Weberplatz“ 
Weberplatz 3 · 01217 Dresden (0,7 km bis zum IHD) 
+49 351 467 9300 
gha@mail.zih.tu-dresden.de 
www.tu-dresden.de/gaestehaus 

ELBE

B 172

B 172

Albertplatz

Wasaplatz

Pirnaischer Platz

Strehlener Platz

B 170

B 6

Flughafen 
Dresden International

Zellescher Weg

Bergstr.

B 6

Boltenhagener Str.

Königsbrücker Str.Radeburger Str.

Hansastr.

Hamburger Str. Bremer Str.

Magdeburger Str.

11

Zschertnitz

Bühlau

11

Zellescher Weg

Kongresszentrum

Hauptbahnhof

Bahnhof Dresden-Neustadt

4

RICHTUNG
CHEMNITZ
LEIPZIG

17

4

13

RICHTUNG
PRAG

RICHTUNG
BERLIN RICHTUNG

GÖRLITZ

3 DRESDEN-SÜDVORSTADT

78 DRESDEN-ALTSTADT

81A DRESDEN-HELLERAU

IBIS Hotels

Gästehaus TU

Dorint Hotel

Sophienkeller

mit dem Flugzeug 
	 Flughafen Dresden Klotzsche > S-Bahn Dresden Hauptbahnhof > 
	 Straßenbahnlinie 11, Richtung Zschertnitz, Haltestelle Zellescher Weg

mit dem Auto 
	 Autobahn A4/A17, Abfahrt Dresden Südvor-	
	 stadt > Fahrt in Richtung Zentrum 
	 Autobahn A13/A4, Abfahrt Dresden Hellerau 	
	 > B 170, Fahrt in Richtung Prag

mit der Bahn 
	 Dresden Hauptbahnhof/Dresden Neustadt 	
	 > Straßenbahnlinie 11, 
	 Richtung Zschertnitz,  
	 Haltestelle Zellescher Weg

mit dem Stadtbus 
	 Linie 61, Haltestelle 	
	 Staats- und 
	 Universitätsbibliothek

1. März 2018 in Dresden



INHALTE

Am 1. März 2018 laden das Institut für Holztechnologie Dresden (IHD) 
und das Entwicklungs- und Prüflabor Holztechnologie (EPH) zum  
11. Fenster- und Türenkolloquium ein. 

Die praxisorientierte Veranstaltung richtet sich sowohl an kleine und mit-
telständische Unternehmen als auch an Vertreter der Forschung sowie an 
Sachverständige und bietet Raum sowohl für fachliche Diskussionen als 
auch für den Erfahrungsaustausch untereinander. 

ANMELDUNG

Anmeldungen sind bis zum 23. Februar 2018 per Online-Formular unter 
www.ihd-dresden.de, mit beigefügtem Rückfax an +49 351 4662 211 oder 
per E-Mail an amelie.neugebauer@ihd-dresden.de möglich. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 150 Euro (Frühbucherpreis bis 12. Januar 2018 
120 Euro). 

Veranstaltungssekretariat: Frau Amelie Neugebauer, Tel. +49 351 4662 397

VERANSTALTUNGSORT

Institut für Holztechnologie Dresden gemeinnützige GmbH (IHD) 
Zellescher Weg 24 · 01217 Dresden
Tel.: +49 351 4662 0 · Fax: +49 351 4662 211

Weitere Informationen zu Anreise und Hotels finden Sie unter
www.dresden.de

unterstützt durch:

Donnerstag, 1. März 2018
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Moderation: Dr. Rico Emmler
■■ Begrüßung durch Dr. Rico Emmler 

■■ Langlebigkeit von Beschichtungen auf maßhaltigen Holz-
Außenbauteilen ist kein Hexenwerk - Ergebnisse des europäi-
schen Forschungsprojekts Servowood und neue VFF-Merk-
blätter zu Inspektion, Wartung und Instandhaltung 
Eike Gehrts (Technische Beratung Fenster . Türen . Holzwerk-
stoffe, Linden/DE) 

■■ Selbstheilung durch Mikrokapseln in Holzlacken 
Dr. Albert Rössler (ADLER-Werk Lackfabrik, Schwaz/AT)  
 
Kaffeepause 

■■ Herausforderungen der Fenster- und Türenmontage in der 
Dämmebene bei energetischen Sanierungen von Bestands-
bauten 
Frank Unglaub (tremco illbruck GmbH & Co. KG, Köln/DE) 

■■ Einbruchhemmung mit hochwärmedämmenden 
Ziegelmauerwerk - Informationen zu einem laufenden 
Forschungsvorhaben am ift Rosenheim 
Alexander Frank (PaX AG, Ingelheim/DE) 
 
Mittagspause 

■■ Neuartige Fingerschutzvorrichtung für die Verwendung an 
Innentüren 
Thorsten Appel (ELTON B.V., Oyten/DE)  

■■ Produktnorm prEN 14351-2: Fenster und Türen; Teil 2: 
Innentüren ohne Feuerschutz und/oder Rauchdichtheits
eigenschaften 
Heiko Hofmann (EPH, Dresden/DE) 

■■ Diskussion und Schlusswort 
Dr. Rico Emmler (EPH, Dresden/DE)

WEITERE IHD-VERANSTALTUNGEN 2018

10. Europäischer TMT-Workshop
Seit ihrer Markteinführung vor über 15 Jahren hat sich die ther-
mische Modifizierung kontinuierlich entwickelt - sowohl die Zahl 
von Herstellern und Anlagen als auch das Produktionsvolumen 
sind stetig gestiegen. Dennoch bedarf es auch heute noch einiger 
Anstrengung, um mit modifizierten Hölzern wirtschaftlich erfolg-
reich zu sein. Die Unternehmen hierbei zu unterstützen, ist das 
Ziel des Europäischen TMT-Workshops, der seit 2003 durch das 
IHD veranstaltet wird. 
Das Institut für Holztechnologie Dresden (IHD) lädt in- und aus-
ländische Referenten und Gäste am 3. und 4. Mai 2018 zum 10. 
Europäischen TMT-Workshop nach Dresden ein.

4. Interdisziplinäres Fahrzeugkolloquium
2018 ist das vom IHD mit Unterstützung der Wirtschaftsförderung
Sachsen und weiteren Partnern organisierte 4. Interdisziplinäre 
Fahrzeugkolloquium vom 13. - 14. Juni zu Gast beim Sächsischen 
Textilforschungsinstitut in Chemnitz. Im Fokus der kommen-
den Veranstaltung stehen beispielsweise Neuentwicklungen und 
Nachhaltigkeitsfragen. Im Rahmen des Kolloquiums wird neben 
den Fachvorträgen viel Raum für anregende Gespräche sein, in 
deren Rahmen Vertreter des Straßen-, Wasser-, Schienen- und 
Luftfahrzeugbaus gemeinsam mit Wissenschaftlern und Prüf-
dienstleistern existierende Probleme und mögliche Lösungen dis-
kutieren können. 

4. Holzanatomisches Kolloquium
Am 15. und 16. November 2018 laden das Institut für Holztech-
nologie Dresden und die Professur für Holztechnik und Faserwerk-
stofftechnik der TU Dresden zum 4. Holzanatomischen Kolloquium 
nach Dresden ein. 
Die Holzanatomie als traditionelle Teildisziplin der biologischen 
Naturwissenschaften bietet auch heute großes Potenzial in mo-
dernen Anwendungsbereichen wie Strukturanalytik, Nanotechno-
logie, Materialwissenschaften oder Bionik. 
Der traditionsreiche Holzforschungsstandort Dresden mit zahlrei-
chen Instituten, Organisationen und Unternehmen rund ums Holz 
bietet beste Voraussetzungen für dieses Fachkolloquium.


